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(54) Copolymermischungen und ihre Verwendung als Additiv zur Verbesserung der
Kaltfliesseigenschaften von Mitteldestillaten

(57) Gegenstand der Erfindung sind Additive zur Verbesserung der Kaltfließeigenschaften von Mitteldestillaten,
enthaltend 10 bis 95 Gew.-% Copolymere A), 5 bis 90 Gew.-% Copolymere B) und gegebenenfalls 0 bis 70 Gew.-%
Copolymere C), die folgenden Formeln entsprechen

A) Copolymere aus niederen Olefinen und Vinylestern, enthaltend

A1) 85 bis 97 mol-% bivalente Struktureinheiten der Formel

worin R1 und R2 unabhängig voneinander Wasserstoff oder Methyl bedeuten, und

A2) mindestens 3 mol-% bivalente Struktureinheiten der Formel

worin R3 gesättigtes, verzweigtes C6-C16-Alkyl bedeutet, das ein tertiäres Kohlenstoffatom aufweist,
dadurch gekennzeichnet, daß R3 mit seinem tertiären Kohlenstoffatom an die Carboxylfunktion ge-
bunden ist,

- CH2 - CR1R2 - A1
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B) Copolymere, umfassend

B1) 40 bis 60 mol-% bivalente Struktureinheiten der Formel

mit X = O oder N - R4,
worin a, b = 0 oder 1 und a + b = 1 sind, und

B2) 60 bis 40 mol-% bivalente Struktureinheiten der Formel

und gegebenenfalls
B3) 0 bis 20 mol-%, bivalente Struktureinheiten, die sich von Polyolefinen ableiten, wobei die Polyo-
lefine aus Monoolefinen mit 3 bis 5 Kohlenstoffatomen ableitbar sind, und worin

a) R4 einen Alkyl- oder Alkenylrest mit 10 bis 40 Kohlenstoffatomen oder einen Alkoxyal-
kylrest mit 1 bis 100 Alkoxyeinheiten und 1 bis 30 Kohlenstoffatomen im Alkylrest, und
b) R5 einen Rest der Formeln OCOR12 oder COOR12 bedeutet, worin R12 für C1- bis C3-Alkyl
steht, und
c) die Zahl der Kohlenstoffatome der den Struktureinheiten B3) zugrunde liegenden Polyo-
lefinmoleküle zwischen 35 und 350 beträgt, und
d) R11 für Wasserstoff oder Methyl steht, und gegebenenfalls

C) ein weiteres von A) und B) verschiedenes Copolymer aus Ethylen und einem oder mehreren Vinyl- oder Acry-
lester, das allein Wirksamkeit als Kaltfließverbesserer für Mitteldestillate aufweist.

- H2C - CR11R5 - B2
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